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Ordentliche Kirchgemeindeversammlung 
 

 

 Protokoll Nr 2/2012 
 

 Datum 5. Dezember 2012 
 

.   Beginn der Sitzung 20.00Uhr 

 Ort Aula SKZ, Neuenegg 
 

 Ende der Sitzung 21.20 Uhr 

 Anwesende 40 Stimmberechtigte + 1 Gast 
 

 Protokollführer M. Herrmann 

 Entschuldigt Danie Geiser, Marcel Wehrli 
 

 Vorsitz Roland Margot 
 

Stimmenzähler Fritz Schnyder 
 

 

Traktanden: 

1. Protokoll der letzten KGV 
 

2. Budget 2013 
3. Wahlen: Bestätigung Kirchgemeinderäte/innen 
4. Informationen Pfarrhausrenovation 
5. Berichte Aktivitäten Kirchgemeinde 
6. Verschiedenes 

 

7. - Die fristgerecht publizierte Versammlung wird vom Präsident eröffnet. - Die Versammlung wird 
musikalisch umrahmt von der Newcornerband. - Das Protokoll der ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung vom 13. Juni 2012 lag vom 5. November 2012 bis 5. Dezember 2012 
bei beiden Pfarrämtern öffentlich auf. - Das Stimmenregister wurde auf den heutigen Tag bereinigt 
und weisst total 2'234 Stimmberechtigte aus. - Die Anwesenden wurden darauf aufmerksam 
gemacht, dass gemäss Art. 98 des Gemeindegesetzes jedermann aufgefordert ist, sofort Meldung 
zu erstatten, wenn falsch vorgegangen wird. - Gegen die Traktandenliste werden keine Einwände 
vorgebracht. 

 
 

1. Protokoll der letzten KGV 

1.1 Der Kirchgemeinderat hat das Protokoll der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung 
vom 13. Juni 2012 an seiner Sitzung vom 16. Oktober 2012 genehmigt. Das Protokoll 
vom 13. Juni 2012 wird von der Kirchgemeindeversammlung einstimmig genehmigt. 

 

2. Budget 2013 

2.1 Der Kassier Fritz Biedermann hat den Voranschlag 2013 erstellt. Dieser wurde an der 
Sitzung vom 13. November 2012 vom Kirchgemeinderat  genehmigt.  
 
Ertrag der laufenden Rechnung    Fr. 811'920.- 
Aufwand vor Abschreibungen    Fr. 813'486.- 
Aufwandüberschuss     Fr.     1'566.- 
Harmonisierte Abschreibungen    Fr.   33'000.- 
Übrige Abschreibungen     Fr.   10'000.- 
Aufwandüberschuss nach Abschreibungen  Fr.   44'566.- 
 
Die Steueranlage beträgt 0.1725% der einfachen Steuer und bleibt unverändert. 
 
Grundlage für den Voranschlag 2013 ist die Jahresrechnung 2011. Die Ergebnisse des 
Finanzplans werden direkt dem Amt für Gemeinden und Raumordnung eingereicht. 
 
Trotz der regen Bautätigkeit in Neuenegg und Thörishaus hat die Anzahl der 
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Protokoll KGV vom 5. Dezember 2012/her   

Kirchensteuerpflichtigen im Jahr 2012 ganz leicht abgenommen. Einerseits treten 
vermehrt Kirchenmitglieder aus, andere scheiden durch Ableben aus.  
 
Der Kirchgemeinderat beantragt der Kirchgemeindeversammlung  
- die Genehmigung der Steueranlage von 0.1725% 
- die Genehmigung des Voranschlags für das Jahr 2013 mit einem Aufwandüberschuss 
  von Fr. 44'566.-. 
 
Die Steueranlage und der Voranschlag 2013 werden von der 
Kirchgemeindeversammlung einstimmig genehmigt. 

3. Wahlen 

3.1 Die Amtsdauer eines/r Kirchgemeinderates/in beträgt vier Jahre. Letzmals hat die 
Gesamterneuerungswahl im Dezember 2008 stattgefunden.  
Folgende bisherigen Mitglieder des Kirchgemeinderates stellen sich für die 
Wiederwahl zur Verfügung: 
Frau Katja Götschi 
Frau Marianne Herrmann 
Frau Anna Hurni 
Frau Beatrice Wehrli 
Herr Fritz Biedermann 
Herr Beat Hauswirth 
Herr Roland Margot 
Herr Jürg Marschall 
 
Die Kirchgemeindeversammlung wählt die aufgeführten Ratsmitglieder für eine 
weitere Amtsdauer. 

4. Informationen Pfarrhausrenovation 

4.1 Jürg Marschall, zuständig für das Ressort „Bauwesen“orientiert kurz über die 
Renovationen im Pfarrhaus West: 
Jeden Dienstag fand eine Bausitzung mit 3-4 Baufirmen und dem Architekten Markus 
Jenni statt. Die Zusammenarbeit war sehr gut. Im Innenausbau gab es keine grossen 
Überraschungen. Etwas Mehrkosten gab es bei den elektrischen Installationen und dem 
Keller. J. Marschall wird die Kreditabrechnung an der nächsten 
Kirchgemeindeversammlung vorlegen. 

5. Berichte über die Aktivitäten der Kirchgemeinde 

5.1 Frau Pfarrerin Maja Petrus erzählt, dass sie in unserer Kirchgemeinde „angekommen“ 
sei.    Wer Lust habe bei ihr im Pfarrhaus vorbei zu schauen, sei zu einer Tasse Kaffee 
immer herzlich willkommen. 

 

 

Protokollende 

 

Thörishaus,       

 

Präsident: Protokoll: 

F. Bula M. Herrmann 


